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Bekanntmachungen + Berichte

Renovierung Jahnhalle und Wasserschaden
Der Corona-Lockdown war für alle Be-

war von heute auf morgen nicht mehr 
erlaubt und die Sportstätten des TV 1848 
auf einmal verwaist. Unsere Hausmeister 
machten das Beste daraus und gingen 
ein paar liegengebliebene Projekte an. So 
ungestört arbeiten konnte man während 
des normalen Sportbetriebs schließlich 
nie. Im Kraftraum der Jahnhalle beka-
men unsere Gewichtheber einen neuen 
Boden. Der alte hatte bereits zahlreiche 
Risse. Die Türen in der gesamten Halle 
bekamen einen neuen Anstrich – TV-Blau 

versteht sich. In den Duschen und Um-
kleiden der Damen und Herren wurden 
die Lichtkuppeln und Decken wieder ver-
spachtelt und gestrichen. Außerdem wur-
den alle Duschköpfe komplett entkalkt 
und vom losen und gerissenen Chrom 
befreit. Alle Duschköpfe sind jetzt mit 
Hammerit, einer wasserfesten und witte-
rungsbeständigen Farbe, lackiert.
Die stillgelegten Duschen brachten aber 
leider auch unschöne Dinge zum Vor-
schein. Was vorher auf Grund der stän-
digen Nutzung niemanden aufgefallen 
ist, wurde jetzt deutlich. Aus den Wänden 

in den Duschen drang Wasser. Alte, löch-
rige Rohre sorgten für einen Wasserscha-
den, der nun umfangreich beseitigt wer-
den muss und eine Komplettsanierung 
der Duschen mit sich bringt. Mittlerweile 
ist nach den Corona-Lockerungen der 
bayerischen Staatsregierung die Nut-
zung von Duschen und Umkleiden zwar 
wieder gestattet, in der Jahnhalle müs-
sen sich unsere Mitglieder jedoch noch 
etwas gedulden. Die Zuschussanträge 
sind gestellt – sobald die Freigabe zum 
vorzeitigen Baubeginn des BLSV vorliegt, 
werden die Maßnahmen umgesetzt. 

Spiel- und Kletterstation
Bereits im September 2019 wurde der Be-
schluss gefasst, den in die Jahre gekom-
menen Spielplatz auf dem Sportgelände 
FC West aufzuwerten und zu modernisie-
ren. Dank umfangreicher Förderung der 
Sparkasse Erlangen, der Fa. Peter Regen-
fuß, der Fa. Sontowski & Partner GmbH, 
der Stiftung TV 1848 Erlangen, der Max 
und Justine-Elsner-Stiftung, der MAUSS 
Daeschler Stiftung und weiterer privater 
Spender konnte die neue Spiel- und 
Kletterstation letztlich Anfang des Jah-

förderte über die Sportförderung den 
Bereich “Kletterturm”. Der Aufbau durch 
unsere Hausmeister fand nun während 
des Lockdowns statt. Fundamente gie-
ßen, Fallschutzboden anbringen, es gab 
einiges zu tun. Aber das Ergebnis kann 
sich sehen lassen! Nun können die Klei-
nen toben, während sich die Eltern auf 
der Sonnenterrasse unserer Vereinsgast-
stätte entspannt zurücklehnen können. 
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